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©ie ^ o l z p f l a n j e n stnd die nüfclichjten und bemerfenS* 
werthesteit ©ewächfe der (Srde, daher die Äenntniß derfelben 
den praftifch^wichtigjlen und interessantesten %Џ\\ der Botanif 
ausmacht. 

@o leicht auch diefelben, im Bergleiche mit den fraut* 
artigen pflanzen, unterschieden werden fönnen, fo Schwer ift es 
nach den vorhandenen Systemen den tarnen betreffender Birten 
ju finden, — eine (Erfahrung, die fast alle angehende Botanifer, 
©artner und Förster gemacht haben. 

Ohne Blüthe farnt fast gar feine $flanje bestimmt wer^ 
den. Und.wie feiten ist man in der Sage, die Bäume und 
6träucher während ihres Blüthenftandeö jU unterfuchen, und 
wie viel Zeit brauchen viele Bäume, bis jte zum Blichen fom-
men! dagegen der SßuchS, befonderS aber die Blätter und 
Zweige fast immer zur Berfügung stehen. 

T)tefeS berückfichtigend und einfehend, wie fehr man (ich 
allerwärts bestrebt, in diefem Scheite der ^flanzenfunde steh 
auszubilden, wollte ich durch eine praftifche Einleitung, nach 
Kennzeichen und 5luSdrücfen, die aus dem Seben gegriffen und 
Jedermann verständlich stnd, ein Mittel in die «£jaitd geben, 
diefe ©ewächfe auf die einfachste und leichteste SBeife fennen 
Zu lernen. 
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®a ich durch meinen Beruf von frühester 3ugend an mich 
immer mit Bäumen und (Sträuchern beschäftigte und felbft eine 
der bedeutendsten (Sammlungen unterhielt, fo fann ich stets 
alle Arten und Barietäten als alte Befannte begrüßen. SDurch 
meinen zeitweifen Aufenthalt in der Rofenau, einem ©arten 
in Dürnberg, der einen wahren Schafe von ©chölzen enthält,, 
ist es mir möglich geworden, während der Bearbeitung oft aus 
dem Buche der Statur z« Schöpfen. 

dennoch foll und fann diefe Schrift feinen Anfpruch auf 
botanifchen 2Berth machen, obgleich diele UnterscheidungSmerf-
male vorfommen, welche bisher noch nicht befannt waren oder 
wenigstens noch nicht angewendet worden find. Jn der Reche 
der populären Schriften stehend, dürfte fie aber geeignet fem, 
das Studium der Botanik zu fördern, indem die eingehaltene 
Methode, welche nicht einmal einer (Srflärung bedarf, fo zu 
fagen auf fpielende SBetfe, die ©ehölze zu erfennen giebt und 
dabei zu weiteren Forschungen führt. 

Um übrigens auch der 2Biffenschaft zu genügen, stnd 
fämmtlsche ©attungen nach den befannten Spfiemen, mit Be* 
rürfstchtigmtg der Blätter, zufammcngeftellt und in der zweiten 
Abteilung nach ber natürlichen Reihenfolge aufgeführt, — 
wobei noch befonderS zu bemerfen fein dürfte, daß die ange* 
gebenen Merfmale derfelben, wie in allen abgerissenen Floren, 
fich nur auf die h^er beschriebenen Sitten und nicht auf alle 
beziehen. 

Die Absteht war eine gute, — ju dem häufigen ©ebrauche 
diefeS Buches tst zu wünschen, daß dessen Zweck möglichst doli* 
fommen erreicht werde. 

Der Verfasser. 
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lebrrjidjt fcer €intljrilmtg. 

I. Blätter gegenüberstehend oder in Cluirlen, 
A. einfad), , 

a. ganz. (I.) 
b. gelappt. (II.) 

B. zufammengefefet. (III.) 

Ii. Blatter wechfelstandtg, 
A. einfach, 

a. ganz. (W.) 
b. gelappt. (V.) 

B. zufammengefefet. (YI.) 

I. Blatter gegenüberstehend oder tu £Xuirlen, 
A. einfach, 

а. ganj. 
аа. Schmaro^er. 

Blatter fommergrün, länglich, !urz-ge(tielt . Loranthus. 45. 
Blätter immergrün, lanzettlich, stiellos . . Viscum. 44. 

bb. Staubensträucher. 
Blätter gewürzloS, nabel* oder pfeilförmig 1. 
Blätter gewürzhaft 2. 



— 8 — 

. Blätter pfeilförmig, getreust . Calluna. 54. 
Blätter lineal, in 3—4=zähligen Duirten. . . Erica. 55. 

9 Blätter über breit, jung nebst den besten filzig Salvia. 67. 
Blätter faum j " breit 3. 

о Jüngere Blätter weiffilzig, stiellos . . . Laranilula. 06. 
Jüngere Blatter grün, gestielt 4. 

. Blatter 1" und mebt lang, gefreut . . . Hyssopus. 70. 
' Blätter faum 1" lang 5. 

, Blätter fpi^ Saturcja. 69. 
Blätter fhimpf . Y ' T . Thymus. 68. 

cc. Olanfer, Kletterer oder Kriecher. 
Blätter geferbt. Kriecher . . . . . . Linnaea. 49. 
Blätter ganzrandig 1. 

^ Blätter gewürzhaft 2. 
Blätter gewürzloS 3. 
Stengel fahl oder behaart. Blätter fahl oder rauhhaarig 

2. Thymus. 68. 
Stengel weififilzig. Blätter unterfeits wei^ottig Tcucrium. 71. 

о Blätter fommergrün. Olanfer 15:—40' hoch Loiiieera. 48. 
Blätter immergrün. Kriecher 4. 
Blätter mehr ober weniger behaart, fehr flein, meistens 2=reihig 

4. lleliauthcmum. 4. 
Blätter fahl 5.. 

e Blätter nur lang. Stengel holzig • • • Azalea. 56. 
Blätter f — Ц ' ! lang 6. 

Blätter auch wechfelstänbig, unterfeits adernejjig 
6. Arctostaphylos. 52. 

Blätter stets gegenüberstehend, unterfeits nicht aberne îg 
Tinea. 63. 

dd. Bäume oder Sträucher. 
Nadelhölzer. Blätter in Ouirlen . . . Juniperus. 91, 
Saubhöljer 1. 



,, Strauch dornig . . . • Щ • • • Rhamnus. 14. 
' 'Strauch wehrlos 2. | p | p ' ^ • :: 
^ Blätter gezahnt 3. 

' Blätter ganzrandig 6. \ 1 Џ, ^ 
BlattfnoSpen regelmäßig M C P L ; i 1 

' BlattfnoSpen unregelmä£i#S^ < 

4 Sommerzweige grün . \ Ev'ouymus. 13. 
' Sommerziveige bunfelroth . . г^пт--; Г . . Salix. 85. 

BlattfnoSpen fast fehlend. Sommerzweigebraun Philadelphia. 40. 
BlattfnoSpen zweiblattrig. Sommerzweige nebst den Blattern 

unterfeits filzig . . , . • • • Wburiiuni. 47. 
~ Blätter immergrün, hart, bief und steif, widrig riechend 7. 
' Blätter fommergrün, weich 8. 

7 Blätter unterfeits fahl T T ' . ' . . Ш . . Buxus. 75. 
Blätter unterfeits filzig . . . . . . • • Ledum. 58. 

я BlattfnoSpen 2,-fchuppig . . . . . . ' . Cornus..43. 
BlattfnoSpen mehrfchuppig 9. 
Blätter unterfeits behaart ober am Sftanbe gewimpert 

g Lonicera. 48. 
Blätter beiberfeits fahl 10. 

. л BlattfnoSpen gro§, stumpf, abstehenb, 6-fchuppig Syringa. 61. 
W ' BlattfnoSpen flein, fpi£, anliegenb,,4sfchuppig Ligiistrum. öO. 

(II.) - - b. getappt. 
Kletterer . . . . . . щ • . . Vitts; 10. 
Bäume ober Sträucher 1. 
Blätter länger als breit, in ber ÄnoSpenlage flach. Sommer* 

1. jweige 6=ecfig, fiarf marfig . . . . Viburnum. 47. 
Blätter fo lang als breit, in ber ßnoSpenlage fächerig gefaltet. 

Sommerzweige runb, holzig . . . . . Acer. 7. 
Lt B. j u f ammenge fe f c t . 

^111 ' aa. Kletterer. 
Blätter gefingert . . . . . • • • Ampclopsis. 9. 
Blätter gefiebert ober mehrfach zufammengefefct 1. 
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Blätter ein* ober mehrfach*geflebert . . . Clematis. 1. 
1 Blätter boppelt^zählig . . . . • v • Atragene. 1. 

bb. Bäume ober Sträucher. 
Vlätter gefingert . . . • • • • • • Aesculus. 8. 
Blätter gefiebert 1. ^ 
3weige dick, warzig, marfig. ßnoSpen grüu ober violett 

I Sambucus. 46. 
Jwetge holzig» glatt 2. 

Blättchen fein=gefägt, hefgrün. tfnoSpen hellfarbig 
Ä , J ,vf. 4 Staphylex 12. 

Blättchen grobsgefägt, dunkelgrün. ÄitoSpen fchwarz 
Fraxinus. 62. 

11. Blätter wechfelstandig, 
A. einfach, 

а. ganz. 
v ' аа. Staubensträucher. 

Aeste bichbbebornt, grün . . . . . . • • Wex. p . 
2lejte zerstreut*bebornt ober wehrlos 1. 

, 3weige lang, grün, frautartig, meistens nach oben geflügelt 2. 
3weige mehr ober weniger holzig/ flügellos 3. 
Stengel gegliebert, geflügelt 2=fchneibig, oben 3—4Hlügclig 

2. Cytisus. 18. 
Stengel glieberloS . "'. . . . . . . Genista. 17. 

ч Blattstiel mit «Rebenblättern . . . . . . Salix. 85. 
- * Nebenblätter fehlend 4. 

^ 3weige liegend 5. 
" 3weige aufrecht 10. 

p. Blätter .eiförmig ober verfehrt=eiförmig 6. 
Blätter Unealifch ober lineaHanzettlich 8. 

ß Blätter stachelfpi^ig, obere beiberfeits verfchmälcrt Polygala. 5. 
Blätter stumpf 7. 

L 



Blätter unterfeits abernefcig . . . . Arctostaphylos. 52. 
Blätter unterfeits nicht adernefcig . . . Yaccinium. 51. 

Q Blätter fahl, 1—3'" breit, stiellos, flach К Daphne. 72. 
Blätter heidenartig, faum 1"' breit, unterfeits erhoben 9. 

Blätter stiellos, hellgrün, etwas rauh und wimperig 
9 lleiiauthemnui. 4. 

Blätter furz-gesticlt, dunfelgrün, dick und steif, wirtelig*genähert 
Empetrum. 74. 

, л Blätter widrig riechend, unterfeits filzig . • Ledum. 58. 
1 0 , Blätter geruchlos 11. 

Blätter eiförmig oder verfehrMförmig . . Yaccinium. 51. 
Ш Blätter linealifch, oval und stielfchmal, elliptifch* oder verkehrt* 

lanzettlich 12, 
Blätter und junge Zweige brüftg . . Rhododendron. 57. 

И Blätter drüfenloS 13.-

Blätter beiberfeüs fchülferig . . . . . Andromeda. 53. 
Blätter nicht fchülferig 14. 

Blätter gefägtsgewimpert : . . . . '' Rhododendron. 57. 
Blätter ganzranbig 15. 

Blätter bis 1" lang, länglich'liueal . . Andromeda. 53. 
1 5 ' Blätter 1—3" lang, ftielfchmal . . . . Daphne. 72. 

bb. Bäume ober Sträucber. 

Nabelbölzer 1. 
£aubhölzer 5. 

Blätter fommergrün, zu vielen in Büfcheln vereinigt, an ben 
1. Sommerzweigen einzeln (tehenb . . . . • IM**- 95. 

Blätter immergrün 2. 

Blatter zu 2—5 in einer Scheibe beifammen stehenb Pinns. 92. 
Blätter einzeln, fcheibenloS 3. 

„ Blätter nabeiförmig, fantig unb fpifc . . * V Picea. 94. 
' Blätter breitlich unb flach 4. 



Blatter mit auSgefctmittener Spifce und oberfeits vertiefter Furche 
4. Abies. 93. 

Blatter mit fcharfer Spifce und oberfeits erhobener Mittelrippe 
Taxus. 90. 

Blätter etyprcfeiiartig, fehr flein . . . . Myricaria. 39. D. Blätter blattartig, groß 6. 

Ф jftanfer, widrig riechend . . . . . . Solanum. 65. 
' Lieste nicht ranfend 7. 

^ Blätter gangranbig oder nur nach vorn etwas gegähnelt 8. 
* Blätter gejabnt 19. ".' / * " V i f " 

g Blätter mehr als noch einmal fo lang wie breit 9. 
Blätter faum noch einmal fo lang als breit 13., 

q Blätter stiellos, unterfeits Silberfarbig . • . IHppophae. 73. 
Blätter gestielt 10. 

Blätter immergrün, drüjtg, widrig riechend, unterfeits filzig 
10. Ledum. 58. 

Blätter fommergrün 11. 

Strauch, fast Kletterer. Sweige lang bogig überhängend, dornig 
11. Lycium. 64. џ 

Bäume und Sträucher 12. 

Steige bartholzig, braun. Blätter unterfeits jottig=filzig 
12. flespilus. 34. 

3weige weichbolzig. Blätter unterfeits fahl oder behaart 
Salix. 85. 

Strauch drüjtg, gewürzhaft Myrica. 89. 
Strauch oder Baum gewürgloS 14. 

ц BlattfnoSpen 2-fd)uppig, fcheinbar l^fchuppig . Salix. 85. 
BlattfnoSpen ntehrfchuppig 15. 

BlattfnoSpen lang=fpindelförmig und jugefpifct, fahl Fagus. 80. 
BlattfnoSpen fegeiförmig oder ei-rundlich 16. 

Blatter fahl . . . . . . ... . . . Rhamnus. 14. 
' Blätter oberfeits fahl, unterfeits filzig oder wollig 17. 
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Blätter in der ^noSpenlage von beiden Seiten eingerollt. 
17. Blaitftiel fast fo lang als das Blatt . . . Pyrus. 36. 

Blatter in ber ßnoSpenlage gewölbt und fchwach gerollt oder 
einfach gefaljt. Blattstiel nicht halb fo lang als baS Blatt 18. 

Blattstiel -J" lang. Nebenblätter eirunb l̂änglich, drüftg=gezahnt 
18. " Cydonia. 35. 

Blattstiel kaum lang. Nebenblätter lanzettförmig 
Cotoneaster. 33. 

^g Blätter mehr als noch einmal fo lang wie breit 20. 
Blätter kaum noch einmal fo lang als breit 24. 

20 BlattfnoSpen 2=schuppig, scheinbar bfchuppig 21. 
Blattknospen mehrfchuppig ober 2*blättrig 22. 

2 j Blätter fein^gezahnt. Blattknospen lang unb fpi£ Salix. 85. 
Blätter (iachelig=gcfägt. Blattknospen ei- ober kegelförmig 

Castauea. 81. 

22 Blattstiel ohne Nebenblätter. Zweige grau . Spiraea. 29. 
Blattstiel mit abfallenden Nebenblättern. 3weige grün unb ge-

rottet ober braun 23. 

Blätter kurz=gestielt, grasgrün, an ber vertieften Mittelrippe 
23. runzelig . . , . . . . . . Pcrsica. 25. 

Blätter lang=geßielt, bläulichgrün, eben . Amygdalus. 24. 

лд Blätter (tachclig ober stachelig=gefpi£t . . . . llex. 59. 
Blätter wehrlos 25. 

2^ Blätter stachelswimperigsgefägt. Strauch dornig ßerberis. 3. 
Blätter ohne Stachelwimpern 26. 

2g Blätter ganz unb gelappt auf einem Baume . Morus. 76. 
' Blätter durchaus ganz 27. 

9 7 Blattknospen gestielt, 2*blättrig Alnus. 88. 
' Blattknospen pfend 28. 

«л Blattknospen 2-fchuppig, fcheinbar 1-fchuppig . Salix. 85. 
Blattknospen mehrfchuppig 29. 
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0 0 Blätter rundlich oder rundlich*eiförmig 30. ^ 
Vlätter mehr oder weniger eiförmig oder elliptifch 35. 

Blatter am ©runde herzförmig 31. 
ö{}- «Blätter am ©runde nicht herzförmig 34. 

Blätter rauh, abwechfelnd Щ р ® • • • • €orylus. 83. 
Blätter gart 32. 
Blätter ungleich getheilt, fchief herzförmig, unterfeits etwas be* 

32. haart, abwechfelnd hei l ig . . . . . Tilia. 6. 
«Blätter gleich getheilt, kahl, fpiralig. BlattjUel druftg 33. 

Sommerzweige etwas behaart. Blattknospen einfach Cerasus. 28. 
. ' Sommerzweige kahl. Blattknospen mehrfach Агтешаса. 26. 

q Blätter kürzer als 1", kurz=gestielt . . . . Betula. 87. 
^4* Blätter länger als 1", fehr lang^gestiett . Populus. 86. 

ч Blätter 3*eckig=eiförmig oder rautenförmig 36. 
Blätter nicht ecfig 37. 

ÄnoSpen dicfer als der 3weig,mit ftch deckenden Blättern 
3 5 Betula. 87. 

ÄnoSpen dünner als der Zweig, mit beiderfeits einwärts ge* 
roUten Blättern . , . . . . . • Populus. 86. 

Blätter nach den parallelen Seitenabern gefaltet, 2-zeilig. Zwiege 
37. kahl . . . . . . . . i Carpinus. 84. 

Blätter nicht gefaltet, meistens fpiralig 38. 

Blätter jung unterfeits filzig, fpäter kahl, bleibend oder 
38. woüig 39. 

Blätter unterfeits kahl oder behaart 41. 

Blätter oval, tnorpelig*gefägt, in der ÄnoSpenlage einfach ge* 
39 * falzt ! . . . : . V."'.yr'. / ' . / ' Arouia. 37. 

Blätter eiförmig oder eUiptifch 40. 

Blätter bart und steif, lappig* oder doppelt-gefägt, in der 
40. ÄnoSpenlage gefaltet oder einfach gefalzt . Sorbiis. 38. 

Blätter weich, meistens einfach*gefägt, in ber ßnoSpenlage Von 
beiden Seiten eingerollt . Pyrus. 36. 

I 

L 
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Blattadern parallel . I . . . . . . Rhamnus. 14. 
Blattadern verzweigt, ungleich 42. • 

Blatter ungleichfeitig, am ©runbe ungleich, fehr kurz-gestielt, 
42. hei l ig steheud , . . . . . . . . Dlmus. 77. 

Blätter gleichfeitig, am ©runde gleich, fpiralig stehend 43. 

Nebenblätter bogenförmig oder blattartig und ganzrandig, ab* 
fattend. Blätter drüfenloS, in der ÄnoSpenlage von beiden 

43. Seiten eingerollt Pyrus. 36. 
Nebenblätter gezahnt oder in 2 ungleiche $lbfchnitte getheilt 44. 

Blattknospen einfach, mit einfach gefalzten Blattern. Sommer* 
44. zweige glatt, kahl . . . . • . • €erasus. 28. 

BlattknoSpen ein* und mehrfach, mit ftch deckenden Blättern. 
Spmmerzweige beduftet oder behaart . . Prunus. 27. 

(Y.) b. gelappt. 

Kletterer • • • • v H c d e r a 

Bäume oder Sträucher 1. 

Blätter gelappt und ganz auf " n e m Baume . Morus. 76. 
Blätter durchaus gelappt 2. 

9 Blätter viel länger als breit 3. 
Blätter rundlich 4. 

о Blätter eingeschnitten, oft fiederfpaltig*gelappt . Sorbus. 38. 
. Blätter ausgeschnitten, meistens buchtig*gelappt Quercus. 82. 

4 Blätter unterfeits filzig . . . . . . Populus. 86. 
* Blätter unterfeits kahl oder behaart 5. 

- Blätter undeutlich gelappt, 5*e<fig, fehr groß Platanus. 78. 
Blätter deutlich gelappt 6. 

6. Baum, webrloS. Wintere Blattlappen größer Sorbus. 38. 
Strauch. Wintere Blattlappen kleiner 7. 

7 Strauch dornig. Blattstiel nebenblättrig . 
ШйдмЛ \млГлгТrtd rtSov ftrtAi^flrt SJVfrtttftifrf 

Crataegus. 32. 
Strauch wehrlös oder stachelig. Blattstiel geroimpert Ribes. 41. 
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(VI.) В. z u f a m m e n g e f e g t . 

Untere Blatter jufammengefefct, 3=fach, obere einfach 1. 
Blätter durchaus $ufammengefe$t 2. 

. Lieste kabl, 5-ecfig. Blätter ganzranbig . Sarothamnus. 10. 
Lieste zottig. Blätter gefägt oder nur liach Vorn gejähnelt 

Ononis. 19. 
2 Blätter 3—5=zähUg 3. 

Blätter gefiedert 5. 

о Obere Blätter 3=̂ ähüg, untere5^ählig oder gefiedert Rubas. 30. 
Blätter 4. 

л Blätter mit den großen Nebenblättern 5=zäblig Dorycnium. 20. 
" Blätter durchaus Ä Ä i g . . . . . . . Cytisus. 18. 

5 Untere Blätter gefiebert, obere 3-fpaltig oder ganz Artemisia. 50. 
Blätter burchauS gefiebert 6. 

3leste bornig 7. 
Lieste wehrlos 8. 

7 Baum. Blättchen 13—15, ganzranbig . . Robiiiia. 21. 
Strauch. Blättchen 5—11, gezahnt W W f Rosa. 31. 

g Baum. Sommerzweige braun 9. 
Strauch. Sommerzweige grün 10. 

о Blättchen 5—9, ganzranbig, lefcteS größer . Juglaus. 79. 
Blättchen 11—15, gejagt, le£teS kleiner . . Sorbus. 38. 

IQ Staubenstrauch, gewürzhaft. Blätter boppelt gefiebert Ruta. 11. 
«^olzftrauch, gewürzloS. Blätter einfach gefiebert 11. 

Blättchen meistens 7. ßwetge unb Blätter kahl. «6ülfe glie* 
11. berig . .. ... . . . . . . Corouilla. 23. 

Blättchen meijienS 9 ober 11. 3weige unb Blätter unterfeit« 
fein behaart, ^ülfe aufgeblafen . . . Colutea. 22. 



Beilage I. 

Ш й ф d e m Ш « » е « @ e j r u a b @ 9 f i e m e . 

I. blasse. 
Monandria. Einmännige. 3witterblüthe mit 1 freien Staubgefäße. 

II. klaffe. 
Diandria. 3weimännige. 3witterblüthe mit 2 freien Staubgefäßen. 

1. O r d n u n g . 

Monogynia. Einweibige. Mit 1 ©riffel. (Blätter gegenüberstehend.) 
.Blätter gefiedert . . . . . . . . . Fraxinus. 62. 

1 3 .Blatter einfach 1. . , . .. 
. Blätter runzelig. Staudenfirauch, gewürzhaft Salvia. 67. 
' Blätter glatt 2. 

Blätter gestielt, bei der ^noSpung wechfelwendig gerollt 
t - - 4 Syringa. 61. 

Blätter fafl ftfcend, bei der ßnoSpung deckend Ligustrum. 60. 

III. klaffe. 
Triandria. ^reimännige. 3witterblüthe mit 3 freien Staubge-

fäßen. 
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2 weißen Linien. Mai. — 2öälber der Ebenen, Voralpen und Alpen; 
überall als Söaldbaum. 

94. Picea. Richte. 
Monoecia, Diandria. 

1. P. vu lga r i s (Link), gemeine Fichte oder jftoth-
tanne. (Pinns Abies L.). — Baum 80—120'. Blätter zerstreut, 
einzeln, am Stamm rundum stehend und fest anliegend, steif, zu* 
fammengedrückt, stumpf 3* oder 4=kantig, f " lang, stachelfpi^ig, 
befonderS an der Sptfje gelblich=grün, kurz rostfarbig gestielt. Mai. 
— Als 9öaldbaum allgemein verbreitet. 

95. Larix. Särche. 
Monoecia, Diandria. 

1. L. europaea (ЂC.), gemeine Lärche.-— Baum 
50—80'. Blätter fommergrün, ju vielen in Büscheln, an den 
Sommerzweigen einzeln stehend, trautig*wcich, flach, etwas rinnig, 
unterfeits mit einer erhabenen Ötippe, 1" lang, stumpf, §ugefpi£t, 
glatt und hellgrün. . Qlpril, Mai. — Sllpen und Voralpen-, Schweij, 
nach Vätern, Saigburg зе., fönst als ©aldbaum angepflanzt. 



U e 0 i | t e r . 
Nro. 

Abies 98. 
Acer 7. 
Aesculus 8. 
Alnus 88 
Ampelopsis 9. 
Amygdalus 24. 
Andromeda 53. 
Arctostaphylos 52. 
Armeniaca 26. 
Aronia 37. 
Artemisia 50. 
Atragene 2. 
Azalea 56. 
Berberis 3. 
Betula 87. 
Buxus 75. 
Calluna 54. 
Carpinus 84. 
Castanea 81. 
Cerasus 28. 
Clematis 1. 
Colutea 22. 
Cornus 43. 
Coronilla 23. 
Corylus 83. 
Cotoneaster 33. 
Crataegus 32. 
Cydonia 35. 
Cytisus 18. 
Daphne 72. 
Dorycnium 20. 
Empetrum 74. 

I. 

Erica 55. 
Evonymus 13. 
Fagus 80. 
Fraxinus 62. 
Genista 17. 
Hedera 42. 
Helianthemum 4. 
Hippophae 73. 
Hyssopus 70. 
llex 59. 
Juglans 79. 
Juniperus 91. 
Larix 95. 
Lavandula 66. 
Ledum 58. 
Ligustrum 60. 
Linnaea 49. 
Lonicera 48. 
Lorantlius 45. 
Lycium 64. 
Mespilus 34. 
Morus 76. 
Myrica 89. 
Myricaria 39. 
Ononis 19. 
Persica 25. 
Philadelphus 40. 
Picea 94. 
Pinus 92. 
Platanus 78. 
Polygala 5. 
Popidus 86. 

Prunus 27. 
Pyrus 36. 
Quercus 82. 
Hhamnus 14. 
Rhododendron 57. 
Ribes 41. 
Robinia 21. 
Rosa 31. 
Rubus 30. 
Ruta 11. 
Salix 85. 
Salvia 67. 
Sambucus 46. 
Sarothamnus 16. 
Satureja 69. 
Solanum 65. 
Sorbus 38. 
Spiraea 29. 
Staphylea 12. 
Syringa 61. 
Taxus 90. 
Teucrium 71. 
Thymus 68. 
Tilia 6. 
Ulex 15. 
Ulmus 77. 
Yaccinium 51. 
Viburnum 47. 
Vinca 63. 
Viscum 44. 
Vitis 10. 



9cr. 
Ађогп 7. 
Atajie 21. 
Alpenrebe 2. 
Alpenrofe 57. 
Andromede 53. 
Apfelbaum 36. 
Aprifefenbaum 26. 
Vacfenflce 20. 
Värentraube 52. 
Veifufi 50. 
Verderbe 3. 
Vefenpfrieme 16. 
Virfe 87. 
Virnbaum 36. 
Vlafenftraud) 22. 
Sotfedorn 64. 
Vobttenbaum 18. 
Vrombeere 30. 
Vuche 80. 
Vurbaum 75. 
Eornele 43. 
Eibenbaum 90. 
Eiche 82. 
Eljbeerbaum 38. 
Epheu 42. 
Erle 88. 
Efcfje 62. 
Faulbaum 14. 
Felfenbirne 37. 
Felfenjtrauch 56. 
Fichte 94. 
Flieder 61. 
(Sagel 89. 
(Gamander 71. 
©artenbeere 41. 
©eißbtatt 48. 
©inster 17. 

П. 

Hainbuche 84. 
Hartriegel 43. 
Hafelnufijlrauch 83. 
Hauhechel 19. 
Hecfentirfche 48. 
Hetffame 15. 
Heide 55. 
Heidekraut 54. 
Heidelbeere 51. 
Himbeere 30. 
HcUunder 46. 
Johannisbeere 41. 
Jungfernrebe 9. 
Äaftanienbaum 81. 
tiefer 92. 
tfirfchbaum 28. 
Äreujblume 5. 
Jtreujdorn 14. 
Jlronfcicte 23. 
Särche 95. 
Savendel 66. 
Sinde 6. 
Sinncie 49. 
Mandelbaum 24. 
Maulbeerbaum 76. 
Mehlbeerbaum 38. 
Mifpel 34. 
Mi fiel 44. 
Nachtschatten 65. 
Rappel 96. 
^fefferfraut 69. 
Pfeifenstrauch 40. 
Pfirsichbaum 25. 
Pflaumenbaum 27. 
pimpernufi 12. 
Platane 78. 
porfi 58. 

9ßreuDelbeere 51. 
Öuitte 35. 
9taimveibe 60. 
SRaufchbeere 74. 
Staute 11. 
Üiiemenblume 45. 
Sftofe 31. 
9iof}fajtanie 8. 
SRüstcr 77. 
Sadebaum 91. 
Salbei 67. 
Sandborn 73. 
©chlehendorn 27. 
Schneeball 47. 
Seidelbast 72. 
Sinngrün 63. 
Sonnenröschen 4. 
Speierlingbaum 38. 
Spierstaude 29. 
Spindelbaum 13. 
Stachelbeere 41. 
Stechpalme 59. 
Steinmifpel 33. 
Tamariske 39. 
Sanne 93. 
$bfymian 68. 
Vogelbeerbaum 38. 
SBachholber 91. 
Söeide 85. 
aöeinstotf 10. 
Söeifidorn 32. 
SBaldrebe 1. 
©allnufebaum 79. 
©egdom 14. 
S)fop 70. 

Jwetfchenbaum 27. 


